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Am 04. und 05.07.2023 fand 
im Waldbad Glaubitz unser 
alljährlicher Schwimmtag 
statt. Am ersten Tag traten 
dabei die Klassen 5 bis 7, 
am zweiten Tag die Klas-
sen 8 und 9 an. Zunächst 
mussten alle Schüler ent-
sprechend ihrer Klassenstu-
fen einige Bahnen auf Zeit 
schwimmen. Alle Schüler 

waren mit großem Eifer da-
bei und gaben ihr Bestes. 
Die Schnellsten der jewei-
ligen Klassenstufe wurden 
am Ende mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. In den Pau-
senzeiten gab es waghalsige 
Sprünge vom Turm und eini-
ge Schüler spielten Volley-
ball. Beim abschließenden 
Luftmatratzenrennen hatten 

alle großen Spaß, als die 
Klassen der jeweiligen Jahr-
gänge gegeneinander antra-
ten. Am vorletzten Schultag 
fand unser alljähriges „Lus-
tiges Sportfest“ statt. Die 
fünften und sechsten Klas-
sen starteten am Morgen 
ins Sportfest. Am Vormittag 
stellten dann die Klassen 
7-9 ihr sportliches Können 

unter Beweis. In den Dis-
ziplinen Pedal fahren, Seil-
springen, Baskettballwurf, 
Fußballtorwand, Handball, 
Japantestlauf, Volleyball und 
Medizinballstoßen mussten 
die Klassen ihre Teamfä-
higkeit beweisen und inner-
halb von jeweils 8 Minuten 
so viele Punkte wie mög-
lich sammeln. Das Sport-

fest verlief auch in diesem 
Jahr sehr spannend und die 
Schüler freuen sich bereits 
auf´s nächste Jahr. Für die 
Gewinner-Klasse gab es zur 
Belohnung Muffins. Ein Dan-
keschön dafür geht an die 
Bäckerei Brade aus Riesa.

� Bilder+Text E.Grimmer

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Sportlich ging das Schuljahr an der Oberschule Nünchritz zu Ende

Festlich gekleidet und mit 
Stolz wurden am 30.07.2023  
unsere Schulabgänger an der 
Oberschule Nünchritz durch 
das symbolische, letzte 
Schulläuten entlassen. Ein-
geladen waren dazu nicht nur 
Eltern und Lehrer, sondern 
die Bürgermeisterin Frau Be-
ger, die ehemalige Schullei-

tung Herr Winkler und Frau 
Scholla sowie die ehemalige 
Lehrerin Frau Meischak. Im 
Vorfeld konnten sich die Be-
sucher an den ausgestellten 
Kunstwerken der 10. Klassen 
erfreuen. Mit Freude hielten 
alle Schülerinnen und Schü-
ler ihre Abschlusszeugnisse 
in den Händen. Alle schriftli-

chen und mündlichen Prü-
fungen hatten die Schüler 
und Schülerinnen erfolgreich 
absolviert. Zusammen mit 
der Schulleiterin Frau Heins 
zeichnete die Bürgermeiste-
rin Frau Beger die besten und 
zielstrebigsten Schüler des 
Jahrganges aus. Dazu gehör-
ten aus der Realschule Len-

ny Funke, Till Förster, Quirin 
Birkner, Isabell Mauersberger 
sowie aus der Hauptschule 
Ben Luca Herbst und Niklas 
Berlin. Das Ganze wurde 
abgerundet durch Dankes-
reden der Schülersprecher 
und weitere Auszeichnungen 
für besonderes Engagement 
der Lehrer, Schulmitarbeiter 

und Eltern. Nach einer erleb-
nisreichen und aufregenden 
Schulzeit beschreiten die 
Schüler nun neue Lebens-
wege. Wir wünschen allen 
Schulabgängern für ihren 
weiteren Lebensweg alles er-
denklich Gute!

� Bilder+Text E.Grimmer

OBERSCHULE NÜNCHRITZ

Schulabgänger beschreiten neue Lebenswege



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN 14. JULI 2023SEITE  2

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

  ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

15./16.07.2023
09.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dipl.-Stom. Ines Rückert
Am Kutzschenstein 2
01591 Riesa
Tel. 03525/733103

22./23.07.2023
09.00 Uhr – 11.00 Uhr
Dr.mwd.dent. Anke Röthig
Haupstraße 82
01587 Riesa
Tel. 03525/733981

BLUTSPENDETERMINE
Freitag, 14.07.2023 | 15.00 – 18.30 Uhr 
  Merschwitzer Vereinshaus TSV    
Seußlitzer Straße 12, 01612 Nünchritz OT Merschwitz

Mittwoch, 19.07.2023  | 15.00 – 18.30 Uhr
  Nünchritzer Schulzentrum
  Glaubitzer Straße 15/17,   01612 Nünchritz

  Bitte Termine reservieren!

Beschlüsse des Technischen 
Ausschusses vom 03.07.2023

Beschluss T 11/23
Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 
SächsBO für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage, An der Weinstraße 32, Flurstücke-Nr. 149 und 150, 
Gemarkung Diesbar-Seußlitz

Beschluss T 12/23
Stellungnahme der Gemeinde zur 3. Verlängerung des Vorbe-
scheides vom 04.06.2018, Az. 595-18 für den Neu-bau eines 
Doppelcarports und einer Garage als Ersatz für die Doppelga-
rage, Seußlitzer Straße 49, Flurstück 150/2, Gemarkung Mer-
schwitz

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +

Sprechzeiten des Friedensrichters
Sprechtag: Donnerstag, 27.07.2023
Uhrzeit: 18.00 – 19.00 Uhr
Ort: Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Telefon: 035265 / 50018
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG

INFORMATIONEN

Bekanntmachung zur Aus-
schreibung und Vergabe von 
Bauleistungen im Jahr 2023

Mit Beschluss der Landesdirektion Sach-
sen vom 16. Juni 2023 ist der Plan für das 
oben genannte Vorhaben gemäß § 17 Satz 
1 des Bundesfernstraßengesetzes (FStrG) 
und § 74 Abs. 1 Satz 1 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (VwVfG) festgestellt 
worden. In dem Planfeststellungsbe-
schluss ist über alle rechtzeitig vorgetra-
genen Einwendungen, Forderungen und 
Anregungen entschieden worden.

Je eine Ausfertigung des Planfeststel-
lungsbeschlusses und der planfestgestell-
ten Unterlagen liegen in der Zeit vom 24. 
Juli 2023 bis einschließlich 7. August 2023
in der Gemeindeverwaltung Nünchritz, 
Glaubitzer Straße 10, 01612 Nünchritz,  
1. OG im Sekretariat Bauamt zu folgen-
den Öffnungszeiten: 
Montag:
8.00 – 12.00 Uhr	 13.00 – 15.30 Uhr
Dienstag:
8.00 – 12.00 Uhr 	 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:
8.00 – 12.00 Uhr	 13.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag
8.00 – 12.00 Uhr 	 13.00 – 15.30 Uhr
Freitag
8.00 – 11.00 Uhr
zur Einsichtnahme aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wird den 
Beteiligten, über deren Einwendungen 
und Stellungnahmen entschieden worden 
ist, zugestellt. Mit dem Ende der Ausle-
gungsfrist gilt der Beschluss den übri-
gen Betroffenen gegenüber als zugestellt  
(§ 74 Abs. 4, Satz 3 VwVfG). Bis zum Ab-
lauf der Rechtsbehelfsfrist kann der Plan-
feststellungsbeschluss auch von den üb-
rigen Betroffenen bei der Landesdirektion 
Sachsen, Dienststelle Leipzig, Braustraße 
2, 04107 Leipzig, schriftlich angefordert 
werden.
Die Bekanntmachung einschließlich des 
Planfeststellungsbeschlusses und der 
planfestgestellten Unterlagen sind im vor-
genannten Zeitraum auch auf der Internet-
seite der Landesdirektion Sachsen unter 
www.lds.sachsen.de/bekanntmachungen 
in der Rubrik „Infrastruktur – Bundesstra-
ßen“ einsehbar. Für die Vollständigkeit 
und Übereinstimmung der im Internet 
veröffentlichten Unterlagen mit den amt-
lichen Auslegungsunterlagen wird keine 
Gewähr übernommen. Der Inhalt der zur 
Einsichtnahme ausgelegten Unterlagen ist 
maßgeblich.

�
� i. A. der Landesdirektion Sachsen

Es ist vorgesehen, die nachfolgenden Baumaßnahmen 
im Rahmen Freihändiger Vergabeverfahren nach VOB/A 
getrennt entsprechend der Objekte einzeln zu vergeben. 
Rathaus Nünchritz 
Maler- und Fußbodenarbeiten in Räumen
Feuerwehr Nünchritz 
Reparatur und Anstrich Sockelputz
Feuerwehr Grödel 
Instandsetzungsarbeiten Fassade einschl. Malerarbeiten 
an Holzbauteilen
Schulhort Nünchritz 
Malerarbeiten in 2 Gruppenräumen
Kindertagesstätte Merschwitz 
Unterhaltsanstrich außen an Fenstern und Haustüren
Sportgebäude Nünchritz 
Tiefbauleistungen für den Umbau TW-Anschluss 
Naturbad Goltzscha 
Unterhaltsanstrich Blockhaus 
Dorfgemeinschaftshaus Nünchritz 
Unterhaltsanstrich außen an Fenstern, Erneuerung Hei-
zungsanlage mit Schornstein auf der Grundlage entspre-
chender Planungsunterlagen

Realisierungszeitraum:
August bis Oktober 2023

Interessenten für die Ausführung dieser Bauleistun-
gen melden sich bitte bis zum 31.07.2023 im Rathaus 
der Gemeinde Nünchritz, Bauamt Frau Sczesny Tel. 
035265/50048 oder per E-Mail bauamt@nuenchritz.de .

Bekanntmachung über die Planfeststellung für das 
Vorhaben „Bundesstraße (B) 98 – Ausbau Knoten-

punkt mit K 8572“
- Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses -

INFORMATION AUS DEM ORDNUNGSAMT

EÜ Hölle - Verkehrsrechtliche Anordnung

MÜLL NICHT VERGESSEN! Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Bioabfall: ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 18.07.2023
Gelbe Tonne: ������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������ 19.07.2023
Papier:����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 21.07.2023 
Restabfall: ����������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 24.07.2023 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Tel: 03525 / 529210

Derzeit besteht bis Ende Juli die VAO zur Vollsperrung der Gemeindestraße zwischen Weißig und Naundörfchen. Die Straßenplanung für den Endzustand befindet 
sich derzeit im Prüflauf. Auf Grund der Tatsache, daß der Straßenbereich über der neu errichteten Ontrasgasleitung aus Sicherheitsgründen nicht mit Gußasphalt 
überschüttet werden darf, das Baustraßenkonzept für den bahnrechten Bereich jedoch vorsieht, die Trasse der neuen Straße langfristig zu queren bzw. zu nutzen, 
ist ein Beginn des Straßenbaus zum Bauende sinnvoll. (Festlegung: Nach Beantragung einer entsprechenden Verlängerung würde die örtl. Straßenverkehrsbehörde 
einer Verlängerung der bestehenden VAO bis Bauende der Gesamtmaßnahme 2025 zustimmen.)
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Nun haben wir schon Mitte 
2023. Am 2. Juni trafen sich 
die Mitglieder des Runden 
Tisches Hochwasser zum 
15. Mal, turnusmäßig im Feu-
erwehrgerätehaus Zeithain. 
Es ist frustrierend, nichts 
Sichtbares tut sich. Über die 
Initiativen der Bürgerinitiati-
ven Nünchritz, Röderau und 
Zeithain seit dem 14. Runden 
Tisch im Dezember 2022 in-
formierten wir die Teilnehmer 
am Runden Tisch. Innenmi-
nister Schuster wurde an-
geschrieben und gebeten, 
uns gegenüber der Landes-
direktion (LDS) zu unterstüt-
zen und die Bearbeitung der 
Planfeststellungsverfahren 
zu beschleunigen. Antwort: 
Nicht zuständig für fachliche 
Arbeit der LDS. Wir möchten 
Verständnis haben: Zu viel 
Arbeit, zu wenig Fachleute; 
Corona, Ukraine, Flüchtlinge 
usw. Brief an die neue Lei-
terin der Landestalsperren-
verwaltung (LTV) Frau Wittig: 
Glückwunsch, erwarten gute 
Zusammenarbeit, wünschen 
vorbereitendes Treffen. Brief 
nicht beantwortet, jedoch 
Treffen für den 04.07.23 ver-
einbart. Wir von den Bürge-
rinitiativen bedauern sehr, 
dass uns Frau Birgit Lange, 
ehemalige Leiterin des Be-
triebes Oberes Elbtal der LTV, 
als Partnerin nicht mehr zur 
Verfügung steht. Wir danken 
ihr für die verständnisvolle, 
fachlich geprägte Zusam-
menarbeit. Sicherlich ist es 
für beide Seiten nicht immer 
einfach gewesen. Wir haben 
uns jedoch immer verstan-
den und nicht aufgehört ge-
meinsam nach machbaren 

Lösungen zu suchen. Am 
Runden Tisch fordern die 
Bürgerinitiativen: Es muss 
Schluss sein mit der Schwer-
fälligkeit der Behörden bei 
der Umsetzung der Maß-
nahmen zur Gewährleistung 
des Hochwasserschutzes in 
unserer Region; damit unse-
re Menschen neue Hoffnung 
schöpfen können; alle vom 
Freistaat und seinen zustän-
digen Behörden geplanten 
Maßnahmen zum Hoch-
wasserschutz gewährleisten 
bei einem hundertjährlichen 
Hochwasser (HQ100 / 4.295 
m³/s) den ausreichenden 
Schutz von Haus und Hof; 
der Abfluss überlaufenden 
Wassers in Promnitz und 
Gohlis unter Nutzung der 
Altarme in die Elbe bei Krei-
nitz wird gewährleistet. Dem 
wurde nicht widersprochen. 
Zu den Planfeststellungsver-
fahren gibt es nichts Neues: 
Für das Teilvorhaben (TV) 
Nünchritz-Grödel wird wei-
terhin davon ausgegangen, 
dass die LDS noch in die-
sem Jahr zum Erörterungs-
termin einlädt; für das TV 
HWS Röderau wird die LDS 
eine erneute Auslegung der 
Planungsunterlagen noch 
2023 vornehmen; beim TV 
Schlossmauer Promnitz 
muss das Klageverfahren ge-
gen die LDS abgewartet wer-
den. Zur Gewährleistung des 
Hochwasserschutzes bei der 
Unterführung der Bahnhof-
straße am Haltepunkt Glau-
bitz wird erklärt, dass nach 
Realisierung der Maßnahmen 
entsprechend Planfeststel-
lungsverfahren keine Ge-
fährdungen mehr vorliegen. 

Hochwässer >HQ 100 müss-
ten in Gefahrenabwehrplä-
nen bearbeitet werden. Zum 
Runden Tisch im Dezember 
waren wir uns einig, einen 
Referenzzustand/Status quo 
festzulegen, der einen Zu-
stand der Elbvorländer de-
finiert, der streng einzuhal-
ten ist. Das Kreisumweltamt 
erklärte nun, dass es für die 
Aufnahme eines historischen 
Zustandes keine Rechts-
grundlage gibt. Es wurde neu 
vereinbart, dass das Land-
ratsamt seinen Standpunkt 
überprüft. Das Umweltmi-
nisterium wird ebenfalls die 
Rechtslage prüfen. Das Krei-

sumweltamt kündigt an, die 
nächste Deichschau rechts-
elbisch im Bereich Nünchritz 
– Zeithain 2024 durchzufüh-
ren. Der Termin wird ortsüb-
lich bekanntgegeben (Amts-
blatt des LK). Entscheidend 
für die weitere Bearbeitung 
der Optimierung der S 88 
zwischen Röderau und Krei-
nitz sind die Endergebnis-
se der hydronumerischen 
Untersuchungen an der TH 
Nürnberg. Diese werden bis 
zum Jahresende 2023 erwar-
tet und den BI’s transparent 
vorgestellt werden. Im Rah-
men der Aktualisierung des 
Auenprogramms in Sachsen 

werden die BI‘s mit dem 
Kreisumweltamt Chancen für 
eine Nutzung der Altarme der 
Elbe zur Auenrevitalisierung 
in unserer Region erörtern. 
Der nächste Runde Tisch 
Hochwasser wird im Novem-
ber in Nünchritz stattfinden. 
Abschließend müssen wir 
feststellen, dass auf Grund 
der Kompliziertheit der Ent-
scheidungsfindungen, auf 
Grund der Bearbeitung von 
Einwendungen zu den im 
Rahmen der Planfeststel-
lungsverfahren vorgelegten 
Pläne für alle betroffenen 
Einwohner sichtbare Verän-
derungen in unserer Region 
kurzfristig nicht zu erwarten 
sind. Ein Wermutstropfen 
bleibt leider bestehen: Das 
Thema Elbvorlandbereini-
gung. Hier sind Land und 
Bund gefragt, eine endgülti-
ge Klärung herbeizuführen. 
Das Ergebnis der anhängigen 
Klage des Kreisumweltamtes 
zur Gewässerunterhaltung 
gegen den Bund/Wasser-
schifffahrtsdirektion gilt es 
abzuwarten. Realität ist aber: 
So wie der Zustand jetzt ist, 
haben bei einem Jahrhun-
derthochwasser HQ 100 
nicht, wie notwendig, 4.295 
m³/s Wasser zwischen den 
Deichen Platz, sondern nur 
3.500 – 3.800 m³/s. Wo geht 
das überzählige Wasser hin? 
– Es fließt über den Deich ins 
Hinterland. So darf es nicht 
bleiben. Wir werden weiter 
für einen besseren Hochwas-
serschutz in unserer Region 
kämpfen.

� Udo Schmidt
� Sprecher der BI HWN 2013

Bürgerinitiative Hochwasser Nünchritz 2013 – Info 2023/ 2
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Mit dem Besuch der Mitglie-
dergruppe der Volkssolidari-
tät Nünchritz Ende Juni und 
der letzten Sonntagsöffnung 
geht das Museum Nünchritz 
mit seiner regulären Öff-
nungszeit in die Sommer-
pause. Die diesjährige Son-
derausstellung widmet sich 
der Geschichte des heute 
den meisten unter dem Na-
men „Elbgasthof“ bekannten 
Nünchritzer Gasthofes. Sie 
ist noch bis zum 31.10.2023 
zu sehen. Wer noch eine Ge-
schichte zum Thema beitra-
gen kann, sollte sich melden. 
In diesem Jahr war erstmalig 
der Tag des Museumswe-
sens im Mai in Nünchritz un-
ter ein Motto gestellt und von 
den Besuchern angenom-
men worden. Gern wird das 
Nünchritzer Museum auch 
von zufällig aufeinandertref-
fenden Besuchern zum Erin-
nerungs- und Gedankenaus-
tausch genutzt, ausgelöst 

durch Anregungen, welche 
die Ausstellungen bieten. 
Für die Zeit vom 03.07. bis 
26.08.2023 melden sich In-
teressenten für das Museum 
bitte unter 035265/50011 
oder 50022 oder über E-Mail 
post@nuenchritz.de an. Der 
Hort Nünchritz hat seinen 
Ferienbesuch bereits ange-
kündigt. Ab Sonntag den 

27.08.2023 ist das Museum 
wieder regelmäßig sonntags 
von 15.00 – 17.00 Uhr ge-
öffnet. Wir freuen uns auch 
weiterhin auf neugierige 
Besucher und zukünftige 
Mitstreiter! Einen schönen 
und erholsamen Sommer 
wünscht

 Ihr Museumsteam

   „Haus des Gastes“
                   in Diesbar-Seußlitz, An der Weinstraße 1A

                    Tel. 035267-50909, FAX 035267-55722 
                      e-Mail: HDG-elbweindoerfer@nuenchritz.de

Ausstellung „Blumen erzählen…“
  Bilder aus geschöpftem Papier von

       Jana Förster aus Gröditz

        23. Juli – 31. Okt. 2023 

                                  Schautage
                                  mit Gestalterin
                               *So, 23. Juli 2023
                                                         13-16.30 Uhr

                                *Sa, 9. Sept. 2023
                                                   + Mitmach-Aktion                                
                                                               11 - 16 Uhr                                                             
                Besichtigung der Ausstellung im HdG im 2. OG
   Di, Do, Sa, So, feiertags 10-17 Uhr / Mi, Fr 10-14 Uhr / montags geschlossen

-- Der Eintritt ist kostenfrei --

„Haus des Gastes“
                   

                    
                      

EINRICHTUNGEN
Engel sind auf der Suche

Seit sieben Jahren erleben 
die Bürger und Bürgerinnen 
der Gemeinde Nünchritz 
und die Gäste des Ortskerns 
Seusslitz an der Elbe das 
Wirken der Parkengel und 
des Kulturkreises. Mit Freude 
sind in den letzten Jahren in-
formative Tafeln und „Schau-
fenster“, Ausstellungen und 
Broschüren entstanden, die 
den Betrachter/Leser in die 
Geschichten der Heimat 
zurückführen. Viel Engage-
ment, fachliche Kenntnisse, 

Energie und Liebe sind in das 
Lebendige des Landschafts-
parks geflossen über viele 
Monate. Wir Engel spüren 
teilweise, dass die körperli-
chen Kräfte natürlicherweise 
nachlassen, die Liebe zu dem 
Anwesen keinesfalls! Unser 
Herzenswunsch ist es, Bür-
ger und Bürgerinnen aus der 
Gemeinde, Menschen der 
umliegenden Ortschaften für 
unser Tun zu begeistern und 
Unterstützung zu erfahren. 
Eigentümerwechsel bedeutet 

nicht, dass die Liebe zur Hei-
mat, zur facettenreichen Ge-
schichte dieses Fleckchens 
Erde abgekoppelt wird. Mon-
tags von 14 – 17 Uhr finden 
Sie die Engel im Park Seuss-
litz. Sie können uns kennen-
lernen und  erfahren, wie wir 
Gemeinsamkeit im Tun mit 
Ihnen finden dürfen. 
Wir freuen uns über Ihr Inte-
resse.

 Ingrid Zeidler
 Juni 2023

MUSEUM NÜNCHRITZ

Sommer im Museum

In den Sommerferien 2023 geänderte Ausleih- und 
Schließzeiten der öffentlich Schul- und Gemeindebibliothek 

Nünchritz

10. Juli – 13. Juli 2023, 17. Juli – 19. Juli 2023, 01.August – 17. August.2023
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.30 – 14.30 Uhr 
Mittwoch   08.30 – 12.30 Uhr
Geschlossen vom 20. 07. – 31.07.2023

Tel.: 035265/ 15 30 30

Anzeigen- Hotline 
035265 / 689713
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Ihr Fachbetrieb für:
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Sonnen- und Insektenschutz
• Gardinennäharbeiten und Montageservice
• Gardinenwäsche, auf Wunsch mit Hol- und

Bringservice
• Farbmischservice für Dispersionsfarbe

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen.
Bitte vereinbaren Sie gern Ihren persönlichen
Beratungstermin in unserem Beratungsstudio.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 9 – 18 Uhr,
Di. u. Mi. 9 – 16 Uhr, Fr. 9 – 14 Uhr

und nach Vereinbarung

EINRICHTUNGEN

VEREINSNACHRICHTEN

Ich bedanke mich bei meinen
Verwandten, Nachbarn, Bekannten 
und Freunden für die vielen Geschenke, 
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten 
anlässlich meiner Konfirmation.

Johanna Jahn

Meine Konfirmation
KITA „AQURELLIUS“

Familiensportfest im Rahmen des Dorf- u. 
Sportfestes in Merschwitz

Trotz regnerischem Wetter 
folgten viele Kinder u. Eltern
der Einladung zum die-
jährigem Sportfest am 23. 
Juni 2023. Nach der Auf-
wärmung, ging es zu den 
verschiedenen Stationen. 
Zum Abschluss gab es ein 
Fußballspiel Kinder gegen 
Eltern in Gummistiefel, was 
ein sehr lustiger Abschluss 
war. Alle waren danach vom 
Wetter gezeichnet, aber das 
Kommen hatte sich gelohnt.
Wir freuen uns schon auf 
2024, wo neue Herausfor-
derungen auf euch warten.
� Der Elternrat 
� der KITA AUQArellius

MITGLIEDERGRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im Monat Juli
Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub

Aktuelle weitere 
Veranstaltungen: 
Montag*, 17.07.2023
ca. 08.00 Uhr, Tagesfahrt 
„Lausitzer Seenfahrt mit 
Schifffahrt (Mittagessen und 
Kaffeegedeck auf dem Schiff)

Donnerstag*, 20.07.2023
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße 
 
Sonntag*, 23.07.2023
15.00 Uhr, Konzertbesuch: 

Wir besuchen die „Seußlitzer  
Musiklese“ in der Kirche zu 
Seußlitz - Konzert für Gitarre 
und Orgel

Mittwoch, 26.07.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub

Für eure Planung:
Mittwoch, 09.08.2023
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub Vortrag der Sozial-
station Nünchritz

* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder

Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern.
�
� Der Vorstand der  
� Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Unsere Ansprechpartner für Eure Fragen und Hinweise:
Reiner Bieder
Lindenweg 5b

01612 Neuseußlitz   
Tel.: 035267 / 50555

Udo Schmidt
Liebigstr. 1

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 56102

Heidi Neumann
Gartenstr. 2d

01612 Nünchritz
Tel.: 035265 / 55359

Roswitha Vetter
Karl-Marx-Str. 29b
01612 Nünchritz

Tel.: 035265 / 55228

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de
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Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Mitglieder, 
vielen Dank für die zahlrei-
chen bereits eingereichten 
Bewerbungen! Der Wettbe-
werb Blühende Gärten im 
Elbe-Röder-Dreieck wird nun 
um einen Monat verlängert. 
Bewerbungen sind somit bis 
zum 31. Juli 2023 möglich! 
Es können Bewerbungen in 
den Kategorien #Vorgärten, 
#Hausgärten sowie #Schul- 
und Kitagärten eingereicht 
werden. Als Preise für die 
drei Erstplatzierten werden 
kostenlose Vor-Ort-Bera-
tungen durch eine Fachbe-
raterin für naturnahe Gär-
ten und Preisgelder bis zu  
300 € ausgelobt. Die Bewer-

bung ist über die Homepage 
des Elbe-Röder-Dreiecks 
möglich. Dort sind auch die 
Teilnahmebedingungen zu 
finden. Einzureichen ist eine 
Kurzbeschreibung, zwei bis 
drei Fotos sowie die Kon-
taktdaten der einreichenden 
Person. Die Prämierung der 
Preisträger erfolgt im Sep-

tember dieses Jahres. Hier 
können Sie sich bewerben:  
www.elbe-roeder.de/na-
tur-und-landschaft/projekte/
bluehende-gaerten Wenn Sie 
keine Benachrichtigungen 
zu Fördermöglichkeiten und 
Wettbewerben im Themen-
feld Natur und Landschaft 
mehr erhalten möchten, schi-
cken Sie mir bitte eine Mail 
mit dem Betreff Abmeldung.
Bei Fragen stehe ich Ihnen 
gern zur Verfügung.

� Schönen Gruß,
� Sebastian Wünsch
� Regionalmanager Natur 
� und Landschaft
� Regionalmanagement 
� Elbe-Röder-Dreieck

VEREINSNACHRICHTEN
ELBE-RÖDER-DREIECK e.V.

Wettbewerb Blühende Gärten im Elbe-Röder-Dreieck 
– Bewerbungsfrist bis 31. Juli verlängert! 

am 29.07.2023
9.30 Uhr: Abholung des Schützenkönigs

12.00 Uhr: Beginn Vogelschießen

VOLLTREFFER!!!
Schießröhre (Luftgewehr und Druckluftpistole)

NACHMITTAGS FÜR KINDER:
Hüpfburg, Pferdereiten mit Pferdewirtin Anja Engel

Spiel und Spaß für alle Kinder

ABENDS:
Disco mit DJ Jensen

Großes Feuerwerk am See!!!
sommerliche Cocktails am Strand genießen

ganztägig lecker Essen und Trinken
Gastronomische Betreuung durch 

Schützenhaus Event Group

www.goltzscha.info

Kontaktdaten: 
TGZ Glaubitz, Zimmer A 202, Industriestraße A11, 01612 Glaubitz, Tel.: 035265/ 51 47 9, 
Fax: 035265/ 51 45 3

ELBE RÖDER DREIECK e.V.

„Raus in die Natur“
Auch im Juli und August la-
den die ausgebildeten Natur- 
und Landschaftsführer aus 
dem Elbe-Röder-Dreieck zu 
interessanten Touren durch 
unsere schöne Region ein. 
Das Kräuterweiblein Biggi 
führt am Freitag, 14.07.2023 
und Freitag, 11.08.2028, je-
weils ab 14 Uhr ihre beliebte 
Tour „Mit dem Kräuterkorb 
von Sachsen nach Branden-
burg“ durch. Lassen Sie sich 
überraschen, was so alles 
Leckeres und Schmackhaf-
tes am Wegesrand wächst. 
Die jüngsten Teilnehmer 
können mit der Lupe das 
Entdeckte näher betrach-

ten, bevor die Tour mit einem 
kleinen Imbiss zu Ende geht. 
Gestartet wird auf dem Park-
platz der ehemaligen Gast-
stätte Waldfrieden in 04932 
Prösen, Riesaer Straße. Ihre 
neue Tour „Mit der Kräuter-
frau an der Landesgrenze“ 
findet am Freitag, 28.07.2023 
und am Freitag, 25.08.2023 
jeweils 14 Uhr statt. Das er-
fahrene Kräuterweiblein lädt 
in ihren über 5.00 qm großen 
Kräutergarten mit angren-
zendem Waldgrundstück ein. 
Genießen Sie die Faszina-
tion von frischen Gewürzen 
und Kräutern und lassen die 
Kraft der Natur auf sich wir-

ken. In einer Oase der Ruhe 
und Entspannung entdecken 
sie im Sprüchewald so man-
che Weisheit oder können im 
„Kreis der Ruhe“ entschleu-
nigen. Für beide Touren ist 
eine vorherige Anmeldung 
erforderlich. Diese bitte bis 
Dienstag vor den Führungen 
direkt bei Frau Beecken unter 
0172/ 3610576 oder über die 
Tourist-Information Riesa un-
ter Tel.: 03525/ 529420 bzw. 
Mail: info@tourismus-riesa.
de vornehmen. Eine Radtour 
bietet Olaf Kaube am Sonn-
tag, 23.07.2023, 9.00 Uhr 
unter dem Titel „Einmal rund 
um die Gohrischheide“ an. 

Auf dieser Tour erfahren Sie 
unter anderem Interessantes 
über die Heide, das Kriegs-
gefangenenlager Zeithain 
und die Elbe. Werfen Sie auf 
diesem Ausflug einen Blick 
zu unseren brandenburgi-
schen Nachbarn. Lernen Sie 
die kleinen Orte Fichtenberg 
und Neuburxdorf kennen 
und statten in Kosilenzien 
dem Burgwall einen Besuch 
ab. Voranmeldungen sind 
erforderlich. Bitte beachten 
Sie, die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Diese bitte über 
die Tourist-Information Riesa 
unter Tel.: 03525/ 529420, 
Mail: info@tourismus-rie-

sa.de oder direkt bei Herrn 
Kaube unter 0152/25620516 
bzw. guraxel@freenet.de 
vornehmen. Viele weitere ge-
führte interessante Rad- und 
Wandertouren durch das 
Elbe-Röder-Dreieck finden 
Sie unter www.elbe-roeder.
de/wunderbar und in der 
Broschüre „Naturerlebnis-
se im Elbe-Röder-Dreieck“. 
Diese kann kostenlos im 
Vereinsbüro des Elbe-Rö-
der-Dreieck bei Frau Vetter 
unter 035265/ 51203 oder 
per Mail unter vetter@el-
be-roeder.de angefordert 
werden. 
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6. Sonntag nach Trinitatis, 
16.07. 2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Präd. Küfner
10.30 Uhr, Gottesdienst mit 
Abendmahl in Zschaiten, 
Präd. Küfner

7. Sonntag nach Trinitatis, 
23.07. 2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Pfrn. Gildehaus
8. Sonntag nach Trinitatis, 
30.07. 2023
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Präd. Küfner

 KIRCHENNACHRICHTEN
Begegnungsstätte Nünchritz

    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79

Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße 

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

TERMINE, PROGRAMME UND ANGEBOTE

Vereinigte Ev.-Luth. Christusgemeinde Zeithain

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

Monatsspruch:
Liebt eure Feinde und betet 
für die, die euch verfolgen, 

damit ihr Kinder 
Eures Vaters im Himmel 

werdet.

Matthäus 5,44-45

Gebetskreis:
wöchentlich montags, 18.30 
– 19.30 Uhr, mit Pred. Sei-
fert, im Pfarrhaus Glaubitz
Hauskreis Glaubitz:
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und J. 
Broschwitz, 
Tel.: 0152/ 58949571
Frauenkreis Glaubitz:
Donnerstag, 13. Juli, 14.30 

Uhr, Gemeinderaum mit Frau 
Bauer & Pfr. Scheiter
Christenlehre:
dienstags, 16.30 – 17.30 
Uhr, (nicht in den Sommerfe-
rien) Gem.-Haus Glaubitz mit 
Gem.pädn. Angela Grübler
Sing And Pray:
Sommerpause
Posaunenchor Glaubitz:
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 

Tel.: 0175/ 6669103
Singkreis Glaubitz:
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Singkreis Zschaiten:
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Begegnungsstätte 
Nünchritz, Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979

Frühstückstreff:
wöchentlich donnerstags, 
Fr. Azendorf, 9.00 – 10.30 
Uhr
Frauenkreis:
Donnerstag, 20. Juli, 
Fr. Leber, 14.30 Uhr

Teezeit:
Freitag, 14. Juli, Fr. Schnei-
der, 17.00 Uhr
Soziale Beratung:  
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer 
Tel.: 03525/ 734319

Und ruht auch einst die müde Hand, so grünt und 
blüht der Wein.

Gudrun Reichardt

In liebevoller Erinnerung gedenken wir  unserer Sängerin 
des Winzerinnenchores

Sie war Mitgründerin und langjährige Vorstandsvorsit-
zende unseres Chores. Für ihre Einsatzbereitschaft in 
allen Belangen und Aufgaben des Chores, haben wir 
ihr viel zu danken. Unser Mitgefühl gilt allen ihren Ange-
hörigen.

Die Sängerinnen  des Winzerinnenchores

Die Orgel tanzt - Walzer, Tango, Boogie und Co. 
“Die Orgel tanzt – Walzer, 
Tango, Boogie und Co.". Ein 
humorvolles Orgelkonzert, 
bei dem die Pfeifen tanzen, 
kann man am Dienstag, dem 
29. August um 19.30 Uhr in 
der St.-Peter-Kirche Lenz mit 
dem Orgel-Duo Iris und Cars-
ten Lenz erleben. An diesem 
Abend ist die Jehmlich-Orgel 
(erbaut 1856) in einem be-
schwingten und humorvollen 
Konzert mit 4 Händen und 4 
Füßen sowie gleichzeitiger 
Video-Übertragung der Or-
gel-Spielanlage auf eine gro-
ße Leinwand im Kirchenraum 
zu sehen und zu hören. Die 
Besucher erwartet originale 
Tanzmusik für Pfeifenorgel 

von 1500 bis heute. Bereits 
in der Frühzeit der Orgelmu-
sik wurden neben geistlichen 
Kompositionen auch Tänze 
für Orgel komponiert. Schon 
in den ersten Orgel-Noten-
büchern im 14. Jahrhun-
dert sind erste Orgel-Tänze 
überliefert. Auch in Klöstern 
der Barockzeit entstand Or-
gel-Tanzmusik oder im 19. 
Jahrhundert in der Schweiz 
die berühmten Toggenburger 
Hausorgeltänze. Heute wird 
diese Tradition mit viele neu-
en Orgelstücken im Swing- 
und Jazz-Stil fortgesetzt. Die 
Konzertbesucher erwarten 
Tänze, Märsche, Walzer, Tan-
go, Polka, Ländler, Swing, 

Blues, Cha Cha Cha, Boogie 
und Co. von Elias Nikolaus 
Ammerbach, Giovanni Mo-
randi, Elsbeth Forrer, Thomas 
P. Westendorf, Julien Bret, 
Robin Dinda, Carsten Lenz 

u. a. Iris und Carsten Lenz 
sind Organisten an der gro-
ßen und bedeutenden Skin-
ner-Orgel der Saalkirche in 
Ingelheim am Rhein. Dort ha-
ben sie gerade seit der Coro-
na-Zeit einige vielbeachtete 
evangelische ZDF-Fernseh-
gottesdienste musikalisch 
gestaltet. Mit ihren vierhän-
digen Konzertprogrammen 
haben sie bisher zahlreiche 
Konzerte in vielen Ländern 
Europas und in den USA ge-
spielt. Zusätzlich haben sie 
rund 30 CD-Einspielungen 
und 3 Video-DVDs vorgelegt 
sowie bei weiteren Radio- 
und TV-Produktionen mitge-
wirkt. Die Musiker ergänzen: 

“Wir haben an dieser schö-
nen Orgel bereits mehrere 
Konzerte gespielt. Mit ihrem 
frischen Klangbild eignet sie 
sich besonders gut für unser 
Programm mit fröhlichen und 
beschwingten Orgel-Tänzen. 
Ca.10 Minuten vor Konzert-
beginn machen wir als klei-
nes Vorprogramm noch eine 
kurze Orgel-Vorführung, bei 
der die Besucher Einblicke 
in die Funktionsweise und 
Klangmöglichkeiten der Or-
gel bekommen.” Der Eintritt 
ist frei (Kollekte am Aus-
gang). Konzertdauer: ca. 1 
Stunde. Infos zu den Aus-
führenden und Demo-Video: 
www.lenz-musik.de.
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TERMINE

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160
Hotline

10.-15.07.2023
31. Riesaer Sommerakade-
mie im WohnKulturGut Gos-
tewitz Kulturförderverein Rie-
sa e.V.

13.07.2023
9.15 Uhr, Erlebnistag in den 
sächsischen Weinbergen 
inkl. Schifffahrt, Weinprobe & 
Winzervesper mit Dampfer-
fahrt Start : Dresden Anlege-
stellte / Ohne Dampferfahrt 
Start: 12.40 Uhr Anlegestelle 
Diesbar Elbtal Tours/ Weinca-
fé Anno 1205 -Diesbar-Seuß-
litz 95,00 € mit Schifffahrt/ 
ohne 60,00 € Reservierung: 
0351 87 44 06 41

13.07.2023
17.00 – 22.00 Uhr
Chillen im Schlosshof. Ver-
bringen sie mit ihren Freun-
den die "Blaue Stunde" mit 
fruchtigen Proschwitzer Wei-
nen und frischen Cocktails 
im Schlosshof. Der DJ sorgt 
für Chillout Sound, Kulinari-
sche Kleinigkeiten, Wein und 
Picknickkörbe erhalten Sie 
vor Ort. Eintritt frei, Schloss 
Proschwitz Tel.03521/ 40600

14.07.2023
9.15 Uhr, Erlebnistag in den 
sächsischen Weinbergen 
inkl. Schifffahrt, Weinprobe & 
Winzervesper mit Dampfer-
fahrt Start : Dresden Anlege-
stellte / Ohne Dampferfahrt 
Start: 12.40 Uhr Anlegestelle 
Diesbar Elbtal Tours/ Weinca-
fé Anno 1205 -Diesbar-Seuß-
litz 95,00 € mit Schifffahrt/ 
ohne 60,00 € Reservierung: 
0351/ 87 44 06 41

Nünchritz im Wandel der Zeit - Teil 77

INTERESSANTES

Inzwischen ein halbes Jahr-
hundert von Lebensjahren 
auf dem „Buckel“ fuhr ich 
nun ab September 1992 in 
der Schulzeit täglich mit dem 
Auto zur Arbeit nach Riesa/
Weida, an den Arbeitstagen 
in den Ferien auch mal mit 
dem Rad. Dieser Stadtteil, 
der zwischen dem histori-
schen Dorf Weida und dem 
Umfeld des Bahnhofes Rie-
sa mit dem Stahlwerk und 
weiteren Betrieben auf Grö-
baer und Merzdorfer Flur in 
DDR-Zeiten auf offener Flur 
entstanden war, verfügte im 
Laufe der Jahre über ver-
schiedene Kindereinrichtun-
gen, wie Kinderkrippen,-gär-
ten, sowie 4 Polytechnische 
Oberschulen, aber auch eine 
Poliklinik, verschiedene Ge-
schäfte und viele Wohnblö-
cke. Als ich aber dort meinen 
Dienst begann, war aber die 
Wendezeit in vollem Gange. 
Die jungen Leute, also die 
Eltern meiner damaligen 626 
Grundschüler waren z.T. bei 
der Neuorientierung, fuhren 
auch mal zur Arbeit nach 
außerhalb, während deren 
Eltern als die Großeltern tlw. 
arbeitslos geworden bzw. 
mit verschiedenen Abfin-
dungen aus dem Berufsle-
ben ausgeschieden waren 
und dadurch Zeit für ihre 
Enkel hatten. So war ich froh 
darüber, so viele Ältere (z.B. 
ehemalige Stahlwerker) als 
schulfreundliche Menschen, 
als Unterstützer unserer 
anfänglich nicht leichten 
Arbeit zur Seite zu haben. 
Meine Hauptstütze waren 
aber „meine alten Frauen“, 
wie einmal die Schulrätin 
formulierte.Dadurch, dass 
aber auch der Schulhort 
nach dem Unterricht das 
Gebäude mit dem großen 
Außengelände nutzte, ergab 
sich manches Problem. Ge-
meinsam mit der Hortleitung 
wurden verschiedene Pro-

jekte in Angriff genommen 
und realisiert. So wurde das 
Gelände um den ehemaligen 
Appellplatz mit Fahnenstan-
ge als neuer Schulgarten, 
so gestaltet, dass auch die 
Nutzung durch den Hort am 
Nachmittag möglich war. 
Das insgesamt große Außen-
gelände wurde aufgewertet, 
z.B. wurde jedes Jahr zum 
Herbstfest der Baum des 
Jahres gepflanzt, auch ein 
Speierling, der wohl häufiger 
in Baden-Württemberg als 
in Sachsen vorkommt. Im 
Ergebnis einer Teilnahme an 
einem deutschlandweit aus-
geschriebenen Wettbewerb 
„Jede Schule ein Arbore-
tum“ standen uns 5.000 DM 
zur Verfügung, die für den 
von uns angelegten Schul-
wald genutzt wurden. In-
nerhalb des Schulgebäudes 
gab es auch einige positive 
Veränderungen. Was aber 
von Jahr zu Jahr nicht beein-
flussbar war, war der nach 
den ersten Jahren einset-
zende rapide Rückgang der 
Schüler, die neu eingeschult 

wurden. Da die Grundschule 
in Sachsen im Gegensatz zu 
Brandenburg nur die Klas-
sen 1-4 vorsah, reduzierte 
sich schon bald die Anzahl 
der Klassen, aber auch die 
der von der Schulleitung zu 
planenden Lehrkräfte. Da 
ich anfänglich (ursprünglich 
hatte ich über 40 Namen von 
Lehrkräften zugewiesen be-
kommen) gut versorgt war, 
musste ich nun als Schullei-
ter als Arbeitsvermittler tätig 
werden. Bevor ich mich wie-
der meinem Heimatort zu-
wende, sei mir erlaubt über 
etwas zu berichten, was ich 
mit Hilfe meiner Lehrkräfte 
und speziell einer Person 
nutzen konnte. Entspre-
chend einer Ausschreibung 
für deutsche Grundschulen 
– eines Comeniusprogram-
mes, welches die Aufnah-
me von Verbindungen mit 
Schulen anderer EU-Länder 
förderte, ergab sich für uns 
die Möglichkeit Schulen in 
England, Ungarn und Finn-
land zu besuchen und ge-
meinsame Projekte nicht 

nur zu besprechen, sondern 
auch umzusetzen. Hauptak-
teur war die Lehrerin für 
Begegnungssprache, die 
perfekt die englische Spra-
che beherrschte. Mit ihrer 
Hilfe trafen wir Lehrkräfte 
in Sheffield, Budapest und 
Espo/Helsinki, die wiederum 
auch bei uns zu Gast wa-
ren. Überrascht wurden wir 
bei dem Besuch in Finnland 
von der Aussage, dass wäh-
rend der DDR-Zeit Vertreter 
dieses Landes dort zu Gast 
waren und vieles was sie 
sahen auch brauchbar für 
ihr Land ansahen und in der 
Folge verwirklichten. Da wir 
damals Finnland im Winter 
erleben durften, habe ich die 
besondere Gastfreundschaft 
und den Skilanglauf über ei-
nen zugefrorenen See noch 
gut in Erinnerung. So konn-
ten nach den jeweiligen Akti-
onsphasen, z.B. Unterrichts-
mittel/Broschüren in vier  
Sprachen vorgelegt und der 
Nutzung zugeführt werden.

Tilo Jobst

Kollegium 1995


